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ARD-DeutschlandTREND: Mai 2014 
Interesse an der Europawahl 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Am 25. Mai findet ja die Europawahl statt. Wie stark interessieren Sie sich für diese Europawahl? Würden Sie sagen… 
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Sehr stark Stark Weniger Gar nicht 
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Frage: Bei der Europawahl im Mai bewerben sich erstmals Spitzenkandidaten um das Amt des Präsidenten der europäischen Kommission. Für die 
europäischen Sozialdemokraten tritt der Präsident des Europaparlaments Martin Schulz an, für die europäischen Christdemokraten der frühere 
luxemburgische Ministerpräsident Jean-Claude Juncker. Wen würden Sie persönlich als Kommissionspräsidenten bevorzugen: Martin Schulz oder Jean-
Claude Juncker? Wenn Sie Martin Schulz und/oder Jean-Claude Juncker nicht kennen, sagen Sie mir das bitte. 

Schulz Juncker Keiner der beiden Kenne Schulz / 
Juncker nicht 

Europawahl: Bevorzugter Kommissionspräsident 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Werte in Klammern: Vergleich zu April 2014 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: Europa interessiert mich nicht  

(+/-0) 
(-4) 

(-1) 

(+6) 
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Frage: Bei der Europawahl im Mai bewerben sich erstmals Spitzenkandidaten um das Amt des Präsidenten der europäischen Kommission. Für die 
europäischen Sozialdemokraten tritt der Präsident des Europaparlaments Martin Schulz an, für die europäischen Christdemokraten der frühere 
luxemburgische Ministerpräsident Jean-Claude Juncker. Wen würden Sie persönlich als Kommissionspräsidenten bevorzugen: Martin Schulz oder Jean-
Claude Juncker? Wenn Sie Martin Schulz und/oder Jean-Claude Juncker nicht kennen, sagen Sie mir das bitte. 

Europawahl: Bevorzugter Kommissionspräsident 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: Europa interessiert mich nicht  

Schulz 

Juncker 

Keinen von beiden 

Kenne Schulz / 
Juncker nicht 
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Gesamt 

Linke-Anhänger 

SPD-Anhänger 

Grüne-Anhänger 

CDU/CSU-Anhänger 

AfD-Anhänger 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2014 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / Keiner d. beiden / Kenne Schulz/Junker nicht / spontan: Europa interessiert mich nicht  
  

Europawahl: Bevorzugter Kommissionspräsident 
Parteianhänger 

Schulz Juncker 

Frage: Bei der Europawahl im Mai bewerben sich erstmals Spitzenkandidaten um das Amt des Präsidenten der europäischen Kommission. Für die 
europäischen Sozialdemokraten tritt der Präsident des Europaparlaments Martin Schulz an, für die europäischen Christdemokraten der frühere 
luxemburgische Ministerpräsident Jean-Claude Juncker. Wen würden Sie persönlich als Kommissionspräsidenten bevorzugen: Martin Schulz oder Jean-
Claude Juncker? Wenn Sie Martin Schulz und/oder Jean-Claude Juncker nicht kennen, sagen Sie mir das bitte. 
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(-4) (+/-0) 
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Frank-Walter Steinmeier (+/-0) 7 

Wolfgang Schäuble (-1) 3 

Angela Merkel (-7) 0 

Hannelore Kraft (-2)* 25 

Sigmar Gabriel (-4) 6 

Thomas de Maizière (-4) 14 

Ursula von der Leyen (-3) 9 

Andrea Nahles (+/-0) 11 

Gregor Gysi (-5) 9 

Horst Seehofer (-2) 9 

Heiko Maas (+1) 40 

Anton Hofreiter (+/-0) 34 
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24 

41 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer / seiner politischen 
Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

Politikerzufriedenheit 
Sehr zufrieden / 
zufrieden 

Weniger / gar nicht  
zufrieden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu April 2014 / *Vgl. zu Dezember 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Spontan: Kenne ich 
nicht / kein Urteil 
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Regierungszufriedenheit 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2014 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 
 

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...? 

2 

48 
42 

7 

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden 

(+/-0) 

(+/-0) 

(+3) 

(-2) 
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Gesamt 

CDU/CSU-Anhänger 

SPD-Anhänger 

Grüne-Anhänger 

Linke-Anhänger 

AfD-Anhänger 
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Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...? 

Regierungszufriedenheit 
Parteianhänger 

Sehr zufrieden / zufrieden Weniger / gar nicht zufrieden 

(+1) (+/-0) 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2014 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
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Regierungszufriedenheit 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Weniger / gar 
nicht zufrieden 

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...? 

Union/FDP Union/SPD 

Sehr zufrieden /  
zufrieden 

Union/SPD 
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Frankreich (-4) 

Polen (-1) 

USA (+3) 

Russland (-1) 

79 

62 

41 

14 

15 

28 

53 

81 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Länder und Sie sagen mir bitte, ob das jeweilige Land ein Partner für Deutschland ist, dem man 
vertrauen kann oder nicht. 

Vertrauenswürdige Partner Deutschlands 

Kann man vertrauen Kann man nicht vertrauen 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu März 2014 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
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Vertrauenswürdige Partner Deutschlands 
Zeitverlauf 
 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Kann man nicht vertrauen / weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Länder und Sie sagen mir bitte, ob das jeweilige Land ein Partner für Deutschland ist, dem man 
vertrauen kann oder nicht. 

Russland 

USA 

Polen 

Frankreich 
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Frage: Vor 10 Jahren hat die Europäische Union zehn Länder vorwiegend im osteuropäischen Raum aufgenommen. Später sind 
drei weitere osteuropäische Länder hinzugekommen. War die Erweiterung der EU Ihrer Meinung nach eine gute Sache oder keine 
so gute Sache? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

EU-Erweiterung in den vergangenen zehn Jahren 

38 

56 

War eine gute Sache War keine gute Sache 
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Frage: Sollte die EU auch künftig weitere Staaten aufnehmen, wenn sie die wirtschaftlichen und politischen Bedingungen erfüllen? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

EU: Aufnahme weiterer Staaten? 

64 

34 

Ja, EU sollte weitere Staaten aufnehmen. Nein, EU sollte keine weiteren Staaten 
aufnehmen. 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe 
 

 
Frage: Machen Sie sich angesichts des aktuellen Konflikts in der Ukraine sehr große Sorgen, große Sorgen, wenig oder gar keine 
Sorgen, dass es zu einem neuen „Kalten Krieg“ zwischen Russland und dem Westen kommt? 

20 

52 

23 

5 

Sehr große Sorgen Große Sorgen Wenig Sorgen Gar keine Sorgen 

Ukraine-Konflikt: Sorge um neuen „Kalten Krieg“  
zwischen Russland und dem Westen? 
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72 

50 

28 

48 

Sehr große / große Sorgen 
Wenig / gar keine Sorgen 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Spontan: ist mir egal / interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe 
 

 
Frage: Machen Sie sich angesichts des aktuellen Konflikts in der Ukraine sehr große Sorgen, große Sorgen, wenig oder gar keine Sorgen, 
dass es zu einem neuen „Kalten Krieg“ zwischen Russland und dem Westen kommt? 
Frage August 2008: Machen Sie sich angesichts des aktuellen Konflikts im Kaukasus sehr große Sorgen, große Sorgen, wenig oder gar keine 
Sorgen, dass es zu einem neuen "Kalten Krieg" zwischen Russland und dem Westen kommt? 

Ukraine-Konflikt Kaukasus-Konflikt 2008 

Ukraine-Konflikt: Sorge um neuen „Kalten Krieg“  
zwischen Russland und dem Westen? 
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Ukraine-Konflikt: Geeignete Maßnahmen 

Wirtschaftliche und finanzielle Hilfe für 
die Ukraine (-3) 

Zusätzliche Einreiseverbote und 
Kontosperrungen für russische Politiker 

Wirtschaftliche Sanktionen gegen 
Russland (+12) 

Militärische Unterstützung der Ukraine (+6) 

Abbruch aller politischen Beziehungen 
zu Russland (+1) 

69 

51 

50 

18 
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26 

41 

43 

75 

89 

Richtig Falsch 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu März 2014 
Fehlende Werte zu 100%: weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Welche der folgenden Maßnahmen halten Sie in der gegenwärtigen Situation für richtig bzw. für falsch?  
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Deutschland sollte im Ukraine-Konflikt fest an der 
Seite der USA und der westlichen Bündnispartner 
stehen. 

Deutschland sollte eine führende Vermittlerrolle im 
Ukraine-Konflikt übernehmen. 

Deutschland sollte sich aus dem Ukraine-Konflikt 
so weit wie möglich heraushalten. 

Deutschland sollte seine wirtschaftlichen 
Beziehungen zu Russland einschränken. 

Deutschland sollte mehr Verständnis für die 
Position Russlands haben. 
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Rolle Deutschlands im Ukraine-Konflikt und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen 
eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 

Ukraine-Konflikt: Rolle Deutschlands 

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 
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Frage: Wenn Sie an Ihre persönliche Steuerbelastung denken: Halte Sie diese für zu hoch, für angemessen oder für zu niedrig? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu November 2010 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Persönliche Steuerbelastung 

54 

33 

1 

10 

Zu hoch Angemessen Zu niedrig Spontan: zahle keine 
Steuern 

(+11) 

(-12) 

(+/-0) 

(+/-0) 
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Frage: Angenommen, der Staat würde aufgrund der guten Konjunktur über Mehreinnahmen verfügen. Wofür sollten die 
Mehreinnahmen verwendet werden?  

21 

34 

43 

(-2) 

(+16) 

(-14) 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zu November 2010 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Konjunkturbedingte Mehreinnahmen: Wofür verwenden?  

Steuern senken Wichtige staatliche 
Aufgaben erfüllen  

Schulden zurückzahlen 
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 CDU/CSU 39 

FDP 4 
AfD 6 

Sonstige 7 

Linke 8 

Grüne 9 

SPD 27 

Sonntagsfrage zur Europawahl  

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Europawahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zum 3. April 2014 

(-1) 

(- 1) 

(+/-0) 

(+1) (+ 1) 

(+/-0) 
(+/-0) 
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39 

4 
6 
7 
8 

9 

27 

0 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

40 

45 

Feb-14 Mrz-14 Apr-14 Mai-14 

AfD 
FDP 

Linke 

SPD 

CDU/CSU 

Grüne 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Europawahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Sonntagsfrage zur Europawahl  
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 CDU/CSU 40 

FDP 4 
AfD 5 

Sonstige 6 

Linke 9 

Grüne 10 

SPD 26 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zum 3. April 2014 

(+/-0) 

(-1) 

(+/-0) 

(+/-0) (+/-0) 

(+1) 
(+/-0) 
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CDU/CSU 41 

FDP 4 
AfD 5 Sonstige 6 

Linke 6 

Grüne 11 

SPD 27 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und Ostdeutschland 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

CDU 34 

FDP 3 

AfD 5 
Sonstige 7 

Linke 23 

Grüne 6 

SPD 22 

Ost West 
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BTW 13  

CDU/ 
CSU 

Grüne 

FDP 

Linke 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

SPD 

BTW 09  BTW 05  

AfD 
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